
  

 

Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen 

Molkereistraße 18 

47475 Kamp-Lintfort 

Ausgabe: 

Mai / Juni 2022 

Du zählst alle meine Trä-

nen. Du sammelst sie. Und 

schreibst jede einzelne in 

dein Buch. 
 

(nach Psalm 56, Vers 9) 
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A b und zu begegnet man einer 

Geschichte, die jeden rührt, 

der sie hört. Eine Geschichte, die 

zu den Herzen spricht, von der man 

weiß: „Das ist wahr!“ 

„Du bist einmalig“ (Max Locado) ist 

so eine Geschichte. Sie erzählt von 

Punchinello, der in vielen Men-

schen oder sogar in jedem von uns 

wohnt. Er ist jener Teil von uns, der 

nur schwer akzeptieren kann, dass 

sie jemand liebt, bedingungslos 

liebt. Dass jemand sie nicht danach 

beurteilt, wie sie aussehen, was sie 

besitzen, was sie können und tun. 

Jemand, der sie gerade deshalb 

mag, weil sie sind wie sie sind. Es 

ist eine entscheidende Botschaft. 

Psalm 139, 14 

Ich danke dir dafür, dass ich wun-

derbar gemacht bin, 

wunderbar sind deine Werke, 

das erkennt meine Seele. 

Mir ist, so wie auch in der Predigt 

von Sebastian Brenner, im letzten 

Jahr immer wieder begegnet: 

Du bist nicht, was du hast  

du bist nicht, 

was du tust und leistest 

du bist nicht, was andere  

von dir denken. 

Gott hat mir und meinem Mann 

Chris das im letzten Jahr immer 

wieder und wieder aufs Herz ge-

legt, und das sehr vehement.  

Eigentlich sollte es so einfach sein. 

Ich bin ein Kind Gottes, ein gelieb-

tes und gewolltes Kind. Ich bin 

wunderbar gemacht. 

 „Voll-voll-Volltreffer, ja ein Volltref-

fer Gottes bist du. Voll-voll-

Volltreffer, du bist wertvoll, ja DU.“ 

Gott hat sich sehr genau überlegt, 

wie jeder einzelne von uns sein 

soll. 

„Du sahst mich schon fertig, als ich 

noch ungeformt war. Im Voraus 

hast du alles aufgeschrieben; jeder 

meiner Tage war schon vorge-

zeichnet, noch ehe der erste be-

gann“ (Psalm 139,16 Gute Nach-

richt) 

Das sind für mich Zusagen, die ich 

in ihrer Größe oft nicht begreifen 

kann. Sie sind aber da und wir kön-

nen darauf vertrauen, auch wenn 

wir es gerade nicht so spüren. 

So ergeht es auch Punchinello, ei-

nem Wemmick. Er ist einer von vie-

len handgeschnitzten, sehr unter-

schiedlich aussehenden Holzpup-

ANGEDACHT 
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ANGEDACHT        

pen. Das Volk hat sich angewöhnt, 

einander Sterne und Punkte anzu-

stecken. Sterne für gutes Ausse-

hen, für tolle Dinge, die jemand 

kann. Punkte werden vergeben, 

wenn das Holz nicht mehr so schön 

ist und die Farbe abblättert, wenn 

ein Wemmick etwas nicht so gut 

kann. Das Streben nach Sternen ist 

sehr groß.  

Punchinello gehört zu denen, dem 

es nicht gelingt, so hoch zu sprin-

gen, wie die anderen, er fällt und 

verkratzt sein Holz sogar. Dann 

versucht er zu erklären, wieso das 

so passiert und verhaspelt sich 

hierbei. Er bekommt keine Sterne, 

so sehr er sich auch bemüht. Für 

alles bekommt er Punkte. Das führt 

so weit, dass er gar nicht mehr 

nach draußen gehen mag. Er hat 

Angst, etwas Dummes zu sagen   

oder zu fallen und dann würde er 

wieder Punkte bekommen. ,Er ver-

dient die vielen Punkte, meinen die 

anderen, er ist keine gute Holzpup-

pe.` 

Irgendwann glaubt Punchinello das 

selbst. Eines Tages trifft Punchinel-

lo ein Wemmick Mädchen, Lucia. 

Sie hat weder Sterne noch Punkte 

an sich haften. Es liegt nicht daran, 

dass die anderen ihr keine Sterne 

und Punkte geben wollen, sie blei-

ben einfach nicht an ihr kleben. Sie 

fallen immer wieder ab. Punchinello 

möchte auch gern so sein. Er fragt 

Lucia, wie sie das schafft. Sie ant-

wortet ihm, dass dies ganz einfach 

ist. „Ich besuche jeden Tag Eli.“ Eli 

ist der Holzschnitzer und Lucia be-

sucht ihn jeden Tag in seiner Werk-

statt. Punchinello versteht nicht, 

wieso. Lucia macht ihm Mut, es 

selbst heraus zu finden. 

Punchinello geht am nächsten Tag 

zu der Holzwerkstatt und alles ist 

riesig groß. Erst macht ihm das 

Angst, bis er seinen Namen hört. 

„Punchinello! Wie schön, dass du 

da bist....“ Er wundert sich, dass Eli 

seinen Namen kennt. Eli sagt: 

„Aber natürlich kenne ich ihn. Ich 

habe dich gemacht!“ Eli erklärt dem 

kleinen Wemmick, dass es egal ist, 

was die anderen denken. „Es ist 

wichtig, was ich denke. Und ich 

denke, dass du einmalig bist.“ 

Punchinello versteht nicht, wieso er 

einmalig ist. Er kann ja nicht hoch 

springen, nicht schnell laufen, sei-

ne Farbe blättert ab... wieso ist er 
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wohl wichtig für Eli. 

Eli antwortet: „Weil du mir gehörst! 

Darum bist du für mich wichtig.“   

Punchinello verrät Eli, dass er auf 

Anraten von Lucia gekommen ist. 

Er möchte wissen, wieso an ihr die 

Punkte und Sterne nicht haften 

bleiben. „Die Aufkleber haften nur, 

wenn sie für dich wichtig sind. Je 

mehr du meiner Liebe vertraust, 

desto weniger bedeuten dir die Auf-

kleber der anderen“. 

Punchinello versteht nicht so rich-

tig. Eli spricht ihm zu, dass er 

schon verstehen wird.  

 Wie? „Komm einfach jeden Tag zu 

mir, damit ich dich daran erinnern 

kann, wie wichtig du mir bist.“ Er 

lässt Punchinello gehen und verab-

schiedet ihn mit den Worten: 

„Denke daran, du bist einmalig, 

weil ich dich gemacht habe. Und 

ich mache keine Fehler.“ Punchi-

nello denkt im Gehen, dass Eli es 

ernst meinen könnte und.... er ver-

liert einen ersten Punkt. 

Diese Geschichte ist mir im letzten 

Jahr immer wieder begegnet, als 

Zusage für mich selbst, meine Fa-

milie und auch für andere. Immer 

wieder neu hat Gott mir aufs Herz 

gelegt, es selbst zu glauben und es 

weiter zu geben und zu sagen, 

dass es egal ist, was andere den-

ken, dass es egal ist, was man ge-

rade leisten kann, ob man gerade 

stark oder schwach ist... 

„Deine Augen sahen mich, als ich 

noch nicht bereit war 

und alle Tage waren in dein Buch 

geschrieben, die noch werden 

sollten und von denen keiner da 

war.“  

(Psalm 139,16 Lut) 

Deshalb möchte ich diese Ge-

schichte weiter geben. Es ist ei-

gentlich so einfach und gleichzeitig 

an Größe kaum zu glauben, zu 

übertreffen oder zu begreifen. Aber 

jeder einzelne von uns ist Gott 

wichtig! Jeder einzelne ist einzigar-

tig und geliebt, genau so wie er     

oder sie ist... auch gerade jetzt. 

Bleibt behütet! 

 

Ina Cegla 
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JUNGE GENERATION 

PAKETE ZUM LEBEN – HILFSAKTION IM MÄRZ 

E in Teil mehr tut nicht weh“, ist 

auf einem der Plakate vor dem 

Edeka-Wendorf Standort in Kamp-

Lintfort zu lesen. Vor allem nicht, 

wenn der Zielort 

der Lebensmittel das ukrainische 

Kriegsgebiet oder die Grenzgebiete 

der Nachbarländer sind, die für die 

Flüchtlinge aus der Ukraine sorgen. 

Zusammen mit der Auslands- und 

Katastrophenhilfe des Bundes ha-

ben XTRA und die Pfadfinder 

schnell eine Hilfsaktion auf die Bei-

ne gestellt.  

Die Jugendlichen packten Lebens-

mittel wie Speiseöl, Weizenmehl, 

Nudeln, Zucker, Reis und Multivita-

min-Tabletten nach Liste in die vor-

bereiteten Kartons. ‚Paket zum Le-

ben‘ lautet die Aufschrift. „Eine tolle 

Aktion. Mitzuhelfen ist für uns eine 

Selbstverständlichkeit“, finden die 

Jugendlichen. Die Pfadfinder erklä-

ren im Eingangsbereich des Le-

bensmittelmarktes, wofür gesam-

melt wird. Dabei entwickeln sich im-

mer wieder Gespräche zwischen 

Jung und Alt. Vor allem die ältere 

Kundschaft berichtet über eigene 

Kriegserfahrungen oder über die in 

ihren Familien. 

Karton um Karton wird seit den 

Morgenstunden gepackt und aufge-

stapelt. Mehr als 100 sind es be-

reits nach kurzer Zeit. Und das ist 

gar nicht so einfach, denn einige 

der Lebensmittel waren schon seit 

längerem nur schwer zu bekom-

men. Im Vorfeld wurden daher die 

Zentralen einiger Discounter ange-

schrieben, ob sie die Aktion unter-

stützen würden und tatsächlich lie-

ferte ein Discounter die schwer er-

hältlichen Lebensmittel am Sams-

tagmorgen. Nur so war es möglich, 

dass am Ende 466 Kartons allein 

an dem Samstag gepackt werden 

konnten. Weitere 400 Pakete zum 

Leben wurden von einigen Kinder-

gärten und zwei Förderschulen in 

Hamminkeln in Moers gepackt. Da-

zu kommt eine hohe Summe an 

Geldspenden. Die Hilfsbereitschaft 

war enorm. Bereits seit einigen 

Jahren packen wir die Lebensmit-

telpakete mit der Jugend, aber eine 

so große Spendenbereitschaft gab 

es bisher noch nicht. Wir hoffen, 

mit unseren Paketen ein wenig da-
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zu beitragen zu können, die Not der 

Menschen in der Ukraine zu lin-

dern. Von Jost Stahlschmidt, dem 

Leiter der Auslands- und Katastro-

phenhilfe, wissen wird, dass die 

Pakete auch noch in das Land hin-

eingefahren werden.  

Weitere Informationen findet man 

auch auf der Internetseite: https://

auslandshilfe.feg.de/mitmachen/

aktionen-2/pakete-zum-leben/ 

Eine ganz besondere Erfahrung 

war die Aktion gemeinsam mit ei-

ner der Förderschulen. Die Schü-

ler, die sonst nur in der zweiten 

Reihe stehen, hatten eine wichtige 

Aufgabe. So bemerkte ein Schüler, 

nachdem er zwei Stunden am Ein-

gang Kunden auf die Aktion auf-

merksam gemacht hatte, ihm täten 

der Rücken und die Füße so weh. 

Das Angebot, eine Pause zu ma-

chen, lehnte er dankend ab: „Das 

kann ich nicht machen, wie viele 

Kunden würden dann nicht von der 

Aktion erfahren und gingen 

„verloren“.“ Ein anderer Schüler 

half einem älteren Herrn beim Ein-

kauf, damit er die richtigen Lebens-

mittel fand. Die Lehrer standen 

staunend daneben, denn so etwas 

hätten sie gerade von diesem 

Schüler nicht erwartet. Und ein drit-

ter kam zu einem Lehrer, be-

schwerte sich über einen Mitschü-

ler, den er am liebsten verprügeln 

würde, weil der andere ihn so geär-

gert habe. „Aber das geht ja hier 

nicht, wir sind ja für den Frieden 

hier“.  

Ja, wir beten und hoffen, dass wie-

der Friede einkehren möge in die-

ser Welt. Aber der Krieg in der Uk-

raine ist ja nur einer von vielen 

weltweit. 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 

https://auslandshilfe.feg.de/mitmachen/aktionen-2/pakete-zum-leben/
https://auslandshilfe.feg.de/mitmachen/aktionen-2/pakete-zum-leben/
https://auslandshilfe.feg.de/mitmachen/aktionen-2/pakete-zum-leben/
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PFADFINDER 

AUSFLUG ZUM HAUS RUHRNATUR AM 25.03.2022 

W ir haben uns zuerst 

im Gemeindezent-

rum getroffen und uns 

dann begrüßt. Kurz darauf 

sind wir in den Bus gestie-

gen und losgefahren. 

Nach ca. 45 Minuten sind 

wir in Mülheim a. d. R. an-

gekommen, gingen etwas 

an der Ruhr entlang, den 

Blick fest auf das Haus 

Ruhrnatur.  

 

Als wir ankamen, begrüßte uns ei-

ne nette Dame und erzählte uns et-

was über Quizze und Preise. Man 

konnte z.B. ein Quietscheentchen, 

Samen für Blumen und andere 

Pflanzen oder einen kleinen Notiz-

block gewinnen. Es gab ein leichtes 

und ein schweres Quiz. Alle gingen 

los, um nach den Lösungen zu su-

chen.  

Es gab verschiedene Mitmachex-

perimente, wie z.B. die Wassermur-

melbahn oder das Experiment mit 

der Strömung. Außerdem gab es 

noch Experimente zur Gewinnung 
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von elektrischem Strom durch So-

lar- oder Windenergie. Im 2. Stock 

gab es einige Mikroskope, wo man 

sich kleine Wassertierchen angu-

cken konnte. 

Nach einigen schönen Stunden 

stiegen wir wieder in den Bus und 

fuhren nach Hause. 

Und bis zu meinem nächsten Be-

richt wünsche ich allen weiterhin 

„gut Pfad“  

Eure Inga Klaus 

P.S. Hier die Adresse für den 

nächsten Familien- oder sonstigen 

Ausflug: 

Haus Ruhrnatur 

Alte Schleuse 3 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Tel.: 02084433-380 

Ein Besuch lohnt sich! 
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Pfadfinder in Hoerstgen 

Was es bei uns gibt?  

 

Die Hoerstgener Eisvögel treffen sich in folgenden Altersgruppen: 

7 bis 12 Jahre   freitags, 17.00 - 18.30 Uhr 

ab 12 Jahre   freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 

(außer in den Schulferien) 

Interesse? Dann sprich uns gerne an: Joachim Lang - 02835/938052 oder joachim.lang@feg.de  

Bis dahin  Gut Pfad! 

 
Die späte Zeit bei einer Pfadfinder-Rallye am Krefelder Umweltzentrum  

Zeltlager, Pfadfindertechnik (Knoten, Schnitzen, Ler-

nen mit dem Kompass umzugehen, Erste Hilfe, etc.), 

Lagerfeuer, Musik, Geschichten aus der Bibel, Werken, 

ganz viel frische Luft, Hajks und vieles mehr … 

PFADFINDER 
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NEUER ARBEITSKREIS – FLÜCHTLINGSHILFE  

S eit dem 01. April haben wir ei-

nen neuen Gemeindearbeits-

kreis "Flüchtlingshilfe". Koordinator 

ist Hans-Hermann Haackmann. Zu 

erreichen ist die Arbeitsgruppe über 

die Mailadresse 

fluechtlingshilfe@hoerstgen.feg.de. 

 

Wir bieten den Flüchtlingen aus der 

Ukraine an, sie bei Behördengän-

gen, Arztbesuchen oder Einkäufen 

zu begleiten. Auch ein Deutschkurs 

soll im Haus der Gemeinde ange-

boten werden. Der Stadt Kamp-

Lintfort haben wir angeboten, dass 

sich die Flüchtlinge bei Bedarf und 

nach Absprache einmal in der Wo-

che im Haus der Gemeinde treffen 

dürfen. Wir wollen dabei helfen, 

dass sich die Menschen, die so viel 

verloren haben, mit unserer Hilfe 

etwas sicherer fühlen.  

Wer den Arbeitskreis gerne gele-

gentlich oder regelmäßig unterstüt-

zen möchte, ist herzlich willkom-

men! Wir suchen Menschen, wel-

che die Flüchtlinge begleiten oder 

Fahrdienste übernehmen oder 

auch beim Dolmetschen helfen. 

 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 

mailto:fluechtlingshilfe@hoerstgen.feg.de
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KINDERGOTTESDIENST 

DER HERR IST AUFERSTANDEN –  

ER IST WAHRHAFTIG AUFERSTANDEN… 

… das riefen sich ca. 30 Kinder, El-

tern, Jumis und Mitarbeiter beim 

Osterfest des Kigos am Ostersonn-

tag zu!  

Vorher hatten wir von Reporter 

Harry Hecht und Maria gehört, was 

es damit auf sich hatte, dass Jesu 

Leichnam aus dem Grab ver-

schwunden war, und wir haben zu-

sammen überlegt, was es für uns 

heute bedeutet, dass Jesus aufer-

standen ist.  

Bei strahlendem Sonnenschein 

durften wir unser Osterfest mit al-

lem, was zu so einem Osterfest da-

zu gehört, auf dem Grundstück von 

Christel und Hans-Hermann Haack-

mann (wir sagen euch 1000 Dank 

  dafür!) feiern: Singen, Spielen, 

Oster-Geschichte, Ostergeschenke 

suchen, Essen, Trinken, Puzzlen. 

Besonders toll waren das gute Wet-

ter, der schöne Garten sowie, dass 

wir zwei Stunden und dadurch Zeit 

hatten, uns in der neuen Kigo-

Konstellation ein bisschen besser 

kennenzulernen.  

                                                   

Das Kigo-Team 

 

 

Selbst gestaltetes Puzzle von Lydia: 

Das Grab ist leer. 
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FRÜHLING IM FRAUENTREFF 

Unter der Leitung von Marlies Heister 

entstanden diese schönen Frühlingsgestecke.  
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BUND FEG 
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Herzliche Einladung zum Gemeindecafé im Anschluss an 

den Gottesdienst! 

Holger Koopmann   Kamp-Lintfort 

Bodo Beuscher   Pfarrer i.R., Kelzenberg 

SONNTAG 10:00 UHR  

MAI 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

01. Abendmahl M. Strub A. Böckler  J. Maas 

08.   J. Lang C. Böckler 
A. Gelzenleuchter 

& Lobpreisteam  

15.   H. Poganatz P. Braun  T. Scharfschwerdt 

22.   J. Lang L. Nemitz  D. Pau 

26. 

Himmelfahrt; 11:00 Uhr 

Open-Air-Familiengottesdienst 

Anhuf´sche Schanz  

C. Böckler   U. Fabri 

29.   H. Koopmann C. Sailer  D. Pau 

GOTTESDIENSTE 
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SONNTAG 10:00 UHR  

JUNI 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

05. 

Pfingsten, Ab-
schluss des 
Bibl. Unter-
richts 

J. Lang BU-Team D. Pau 

12. Abendmahl B. Beuscher S. Buyken 
A. Gelzenleuchter 

& Lobpreisteam  

19.   J. Lang W. Buyken D. Pau 

26.   M. Sumann S. Buyken J. Maas 

GOTTESDIENST VOR ORT UND PER 

LIVESTREAM: 

Unsere Gottesdienste werden online li-
ve auf dem YouTube Kanal der FeG 

Hoerstgen übertragen.  

Aufgrung der geänderten Corona-
schutzverordnung des Landes NRW 

entfallen die Zugangsbeschränkungen 
und Kontrollen zu unseren Gottesdiens-
ten (Entfall der 3G Regel). Zudem muss 
während unserea Gottesdienstes  auch 

keine Maske mehr getragen werden. 
Während des gemeinsamen Singens 
bitten wir die Maske jedoch noch aufzu-

setzen.  
Voraussetzung dafür ist die weiterhin 
positive Gesamtentwicklung und die da-

mit verbundenen politischen Entschei-

dungen.  

Die jeweils aktuellen Regelungen zu 
Corona entnehmen Sie bitte unserer In-

ternetseite www.hoerstgen.feg.de. 

KINDERGOTTESDIENST: 

Während des Gottesdienstes findet für 

Kinder von 4 –12 Jahren ein Kindergot-
tesdienst im Haus der Gemeinde statt. 

BABYS UND KLEINKINDER 

Wir haben einen Eltern-Kind-Raum, der 

durch eine Fensterscheibe mit dem 
Gottesdienstraum verbunden ist. Eltern 
können den Gottesdienst verfolgen, 

während die Kinder spielen.  

INFO 

GOTTESDIENSTE 

http://www.hoerstgen.feg.de
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Montag: 
20:00 Uhr 

(14-tägig)  

Kontakt: Annemie Armbruster 

Hans-Hermann Haack-

mann  

(02837/2278) 

(02842/41639) 

 

Dienstag:    20:00 Uhr Kontakt: Wilhelm Buyken (02842/41116) 

Mittwoch:   20:00 Uhr 
Kontakt: Anne-Katrin Gelzen-

leuchter  
(02845/9804199) 

 20:00 Uhr  Kontakt: Lena Nemitz (02835/445018)  

 
20:00 Uhr 

(14-tägig) 
Kontakt: Britta Jesche (02843/9599475) 

 
19:00 Uhr 

(14-tägig) 

Hauskreis für junge 

Erwachsene im HdG 

Kontakt: Erik Papenfuß 

(0176/47185683) 

Besuchsdienst Christel Haackmann (02842/41639) 

Claudia Sailer (02832/9764913) Büchertisch 

Andreas Böckler (02842/9030661)  

fahrdienst@hoerstgen.feg.de 
Fahrdienst 

Verwaltung Gemeindezentrum Christel Böckler (02842/9030661) 

Verwaltung Haus der Gemeinde Uwe Armbruster (02837/2278) 

Verwaltung Gemeindecafé Annemie Armbruster (02837/2278) 

ANSPRECHPARTNER/-IN 

REGELMÄßIGE TERMINE 

HAUSBIBELKREISE 

(TREFFPUNKT JE NACH ABKÜNDIGUNG BZW. VEREINBARUNG) 

https://webmail.df.eu/horde/imp/dynamic.php?page=message&mailbox=SU5CT1g&uid=18&token=BgSYp23I2Ur0NdhQz2kXvw1&uniq=1491985654829
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So. 10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

Kontakt:  Anne Höschen 

 

(01520/3493648) 

Mo. 20.00 Uhr 
Gemeindechor (14-tägig) 

Kontakt: Christel Böckler  

 

(02842/9030661) 

Di. 17.30 Uhr 
Gebetskreis 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Mi. 15.00 Uhr 
Frauentreff (14-tägig) 

Kontakt: Claudia Sailer  

 

(02832/9764913) 

Do. 09.30 Uhr 
Wichteltreff 

Kontakt: Conga Wessels  

 

(02842/904613) 

Do. 17.00 Uhr 
Biblischer Unterricht 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Fr. 16.00 Uhr  

 1x monatlich  

Locker vom Hocker 

Interessenten melden sich bitte 

bei: Ulli Plitt 

 

 

(02842/94604) 

Fr. 17.00 Uhr 

 19.00 Uhr 

Pfadfinder 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Fr. 19.00 Uhr 
XTRA 

Kontakt: Gisela Spickermann  

 

(0174/6543937) 

REGELMÄßIGE TERMINE 

UNSERE VERANSTALTUNGEN 
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MAI 2022 

07. Kanutour der Eisvögel 

14. AM - Freundestag 2022 

12. – 15.  BU - Freizeit des Niederrheinischen Kreises 

26.  11:00 Uhr Open Air Gottesdienst mit Picknick (siehe Info) 

25. –  29.  Christival in Erfurt 

JUNI 2022 

05.  Abschluss des Biblischen Unterrichtes (Pfingsten) 

07. -  12.  Urlaub Joachim Lang 

11.  (angefragt) Mitwirkung am Hoerstgener Gartenfest 2022 

12.  FeG Spendentag für theologische Ausbildung 

27.06. - 

17.07. 
Urlaub Joachim Lang 

 

VORSCHAU 

21.08.22 Taufgottesdienst 

BESONDERE TERMINE            
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A m 26. Mai, Himmelfahrt, wol-

len wir gemeinsam einen      

Open - Air - Familien - Gottesdienst 

und eine Geburtstagsfeier unserer 

Gemeinde feiern. Hier einige wich-

tige Informationen dazu:  

 

 Wann: 26.5.2022 – 11:00 Uhr 

 Wo: auf der Schanz bei Familie 

Anhuf, Molkereistraße 110 

 Sitzgelegenheit: Es stehen 

Bierzeltbänke bereit, andere 

Sitzmöglichkeiten müssen sel-

ber mitgebracht werden 

 Picknick: Anschließend wollen 

wir gemeinsam picknicken, je-

der kann gerne etwas zu einem 

Gemeinschaftspicknick  beitra-

gen. Teller, Becher und  Be-

steck sind  von jedem selber 

mitzubringen 

 Zum Geburtstag: Da unsere 

Gemeinde vor 161 Jahren am 

Himmelfahrtstag gegründet 

wurde und wir somit Geburts-

tag feiern, möchte ich dazu ein-

laden, etwas zum Programm-

punkt „Gemeinde“ beizutragen.                                

Z.B.: Warum ist mir Gemeinde 

wichtig? Was habe ich in oder 

mit der Gemeinde erlebt? Auch 

Liedwünsche, die man mit der 

Gemeinde verbindet, können 

eingebracht werden. 

Gerne können Beiträge bei mir an-

gekündigt werden.  

 

Christel Böckler 

HIMMELFAHRT 

HIMMELFAHRT – UNSERE GEMEINDE WIRD 

161 JAHRE ALT - HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 



21 

 

 

Xtra 

  der ultra coole Treffpunkt für alle 13 - 21jährigen 

 jeden Freitag 19.00 Uhr im Haus der Gemeinde oder nach Absprache 
 

MAI 2022 

13.        Radtour – mit Ziel: Eisdiele 

25. - 29.    Christival 

27.  Thema 

JUNI 2022 

10. oder 11.           Grillen am See 

24.        Thema: „Hiob“ 

27.06.-
09.08. 

 Sommerferien 

Facebook.com/Teenkreis.Hoerstgen 

X-TRA PROGRAMM  
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Frauentreff 

 Mittwoch (14-tägig) um 15.00 Uhr 

MAI 2022 

04.  
Synagogenbesichtigung in Issum 

mit Vortrag, Leitung: Marlies Heister 

18.  
    Spiele + Quiz-Nachmittag, 

    Leitung: Claudia Sailer 

JUNI 2022 

01. 
Thema: Resilienz – Wie man ein Mensch 

wird, der in Krisen wächst.  Leitung: Anne Weidner  

15. 
    Sommerfest im Außenbereich des Gemeinde- 

      zentrums, Leitung: Claudia Sailer 

Danach        Sommerpause bis August 2022  

FRAUENTREFF- PROGRAMM  
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SCHULUNGEN 

FEG-BILDUNGSKALENDER 

W ir wollen in einer neuen 

Rubrik regelmäßig auf die 

Schulungen des Bundes hinweisen. 

So können wir von den vielfältigen 

Angeboten des Bundes profitieren. 

Die Schulungen fördern uns als 

Mitarbeitende und als Teams. Wir 

bekommen wichtige Informationen 

zu Recht, Theologie, (Religions-)

Pädagogik, Gesellschaft, Kommu-

nikation und Materialien. Sie for-

dern uns aber auch heraus unsere 

Arbeit zu reflektieren und über 

neue Wege und Methoden nachzu-

denken und diese auszuprobieren. 

Als Gemeindeleitung haben wir be-

schlossen, dass wir die Schulungs-

kosten bei Angeboten des FeG 

Bundes zu 100% übernehmen. 

Manchmal ist es aber auch so, 

dass man eine Schulung zu einem 

Thema sucht, das beim Bund nicht 

angeboten wird. In solchen Fällen 

können wir gerne angesprochen 

werden, um zu prüfen in welcher 

Höhe sich die Gemeinde an den 

Schulungskosten beteiligt. Das An-

gebot der Kostenübernahme gilt für 

alle Mitarbeiter, die jünger als 18 

sind und alle Gemeindemitglieder. 

Wir möchten Euch auf ein Online-

seminar aufmerksam machen, das 

sich mit dem Umgang mit Kriegs-

schrecken und Ängsten mit Kindern 

beschäftigt. 

Martina Kessler und Natanja Misch-

nick von der „Stiftung Therapeuti-

sche Seelsorge“ halten einen Onli-

nevortrag am Donnerstag, 5. Mai 

von 20:00 - 21:15 Uhr zum Thema 

"Mit Kindern über den Krieg reden". 

Eine Anmeldung ist bis Sonntag, 

1.5. erforderlich. 

https://stiftung-ts.de/sts/news/  

https://stiftung-ts.de/sts/news/
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SCHULUNGEN 

Café Kinder 

Am 24. Mai und am 21. Juni gibt es 

wieder ein Café Kinder: Ein Zoom-

Meeting mit Kindermitarbeitenden 

aus ganz Deutschland um 17:00 

Uhr. Wir geben Inputs zu aktuellen 

Themen in der Arbeit mit Kindern 

und ihr könnt euch mit Beiträgen 

und Fragen einbringen und euch 

miteinander austauschen.  

Café Kinder am 24. Mai 2022 von 

17:00-18:15 Uhr 

Thema: (Wieder-) Einsteigen mit 

unseren Kindergottesdienstmateri-

alien 

 Wie arbeitet man mit unseren 

Kindergottesdienstmaterialien 

„Kleine Leute, Großer Gott“ 

und „SevenEleven“? 

 Liegen sie bei dir im Schrank 

und du machst eigentlich im-

mer etwas anderes am Sonn-

tag? 

 Du hast mal mit den Materialien 

gearbeitet, aber jetzt passt es 

nicht mehr so richtig? 

 Du benutzt die Zeitschriften ei-

gentlich mehr als „Steinbruch“, 

um mal eine gute Bastelarbeit 

oder eine Erzählung zu finden? 

 Du bist neu als Mitarbeiterin o-

der Mitarbeiter im Kindergottes-

dienst und kennst die Schätze 

noch gar nicht, die sich in 

KLGG oder SevenEleven ver-

bergen? 

Wir nehmen dich in unsere Materia-

lien hinein und zeigen dir, wie du 

damit kontinuierlich arbeiten 

kannst, vieles über Kinder lernst 

und eine Fülle guter Ideen für rich-

tig gute Kindergottesdiensterlebnis-

se bekommst. 

https://kinder.feg.de/events/

cafekinder-711klgg/ 

 

Musik_Camp Teens vom 

25. – 29.05.2022 

Sing. Play. Dance. Perform.  

Erlebe vier unvergessliche Tage 

mit vielen musikbegeisterten Teens 

zwischen 13 und 19 Jahren im Gol-

denen Lamm Dresden. 

Unter Anleitung von inspirierenden 

Mitarbeitern kannst du – vielleicht 

zum ersten Mal – in einer Band 

spielen, coole Moves beim Tanz-

workshop lernen, einen Song 

schreiben, oder deiner Stimme im 

gemeinsamen Chor Töne entlo-

https://kinder.feg.de/events/cafekinder-711klgg/
https://kinder.feg.de/events/cafekinder-711klgg/
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cken, die du bisher noch nie von dir 

gehört hast. Außerdem hast du die 

Möglichkeit, einen Song oder ein 

Musikvideo zu produzieren und du 

kannst erste Erfahrungen im Abmi-

schen einer Liveband sammeln. Du 

bekommst außerdem nach Mög-

lichkeit Unterricht auf deinem 

Hauptinstrument und kannst, wenn 

du magst, unter Anleitung ein für 

dich neues Instrument ausprobie-

ren. Trotzdem bleibt noch genü-

gend Zeit, um die Kletterwand und 

Bowlingbahn zu nutzen, Nine Squ-

are oder Tischkicker zu spielen o-

der kreative Angebote (bildende 

Kunst) wahrzunehmen. 

NEU!!!: Gern kannst du dich auch 

mit deiner gesamten Worship-Band 

anmelden, um euch als feste Band 

coachen zu lassen.  

 

Alter: 13 –19 Jahre 

Start:  25.05.2022 um 18 Uhr  

Ende:  29.05.2022 ca. 13 Uhr 

Ort:     Goldenes Lamm, Dresden 

https://www.msgl.de/seminare-

projekte/v/a/musik-camp-

teens/2022/05/ 

 

Neue Wege kirchlicher 

Kontaktarbeit. 

Besuchsdienst-Online-Fortbildung 

Do, 12.5.2022 18:30 - 20 Uhr 

Besuchsarbeit gelingt dann, wenn 

aktuelle Herausforderungen in das 

Wirken einfließen können. Welche 

Modelle passen zu unserer Ge-

meinde? Wie kommen wir zu neu-

en Ideen? Input und Austausch für 

Praktiker:innen 

 

Zielgruppe: Besuchsdienstmitarbei-

ter:innen 

Anmeldeschluss: 07.05.2022 

Kostenhinweis 10,00 €  

Veranstaltungsort Online - Veran-

staltung via Zoom 

Referent/in Jens Schramm und Eli-

sabeth Werth 

Zur Anmeldung 

Veranstalter / veröffentlicht von: 

Zentrum Gemeinde und Kirchen-

entwicklung 

Missionsstraße 9 a 

42285 Wuppertal 

gemeinde-

kirchenentwicklung@ekir.de 

Tel.: 0202 2820-300 

SCHULUNGEN 

https://www.msgl.de/seminare-projekte/v/a/musik-camp-teens/2022/05/
https://www.msgl.de/seminare-projekte/v/a/musik-camp-teens/2022/05/
https://www.msgl.de/seminare-projekte/v/a/musik-camp-teens/2022/05/
javascript:;
mailto:gemeinde-kirchenentwicklung@ekir.de
mailto:gemeinde-kirchenentwicklung@ekir.de
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SOMMERFERIEN 

 

DIE HIMMEL ERZÄHLEN DIE HERRLICHKEIT GOTTES 

UND DAS FIRMAMENT VERKÜNDIGT DAS WERK 

SEINER HÄNDE. 

PSALM 19,2 
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PINNWAND 
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PINNWAND 
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FÜR KIDS 
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ÜBER DEN ZAUN 
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 Worte und Macht 

Manchmal wünsche ich mir ein göttliches Machtwort. 

Aber Gott verzichtet wohl - und wohl aus heiligen Gründen. 

Ich erlebe aber: Aus Buchstaben werden Worte und Welten. 

Und so hoffe ich weiter auf schöpferische Wortmacht. 

Gottes. Und unsere.  
Christina Brudereck 

KONTAKTE 

Pastor: 

Joachim Lang      joachim.lang@feg.de 02835/938052 

Gemeindeleitung:    aelteste@hoerstgen.feg.de 

Andreas Böckler     andreas.boeckler@hoerstgen.feg.de 02842/9030661 

Udo Fabri      udo.fabri@hoerstgen.feg.de 0173/9920067 

Andreas Gutschek    andreas.gutschek@hoerstgen.feg.de 0175/2281148 

Matthias Sumann    matthias.sumann@hoerstgen.feg.de 02843/1699339 

Redaktionsteam: 

Carina Gutschek, Detlef Jesche, Gisela Spickermann, Anne Weidner 

Homepage der Gemeinde: 

www.hoerstgen.feg.de  

Gemeindekonto:  

Volks- und Raiffeisenbank Niederrhein 

IBAN: DE 88 3546 1106 1600 296 023  BIC: GENODED1NRH 

Baukonto: 

SKB Spar- und Kreditbank des Bundes Freier ev. Gemeinden in Witten 

IBAN: DE 08 4526 0475 0009 3323 00  BIC: GENODEM1BFG 

Redaktionsschluss für Ausgabe Juli / August 2022:  12.06.2022 
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